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Strategiepapier des BMI vom 4.4.2020

https://www.abgeordnetenwatch.de/sites/default/files/media/documents/2020-04/bmi-corona-strategiepapier.pdf 

„Viele Schwerkranke … sterben qualvoll um Luft ringend zu Hause. 
Das Ersticken oder nicht genug Luft kriegen ist für jeden Menschen
eine Urangst. (…) Die Bilder aus Italien sind verstörend.“

„‘Kinder werden kaum unter der Epidemie leiden‘: Falsch. 
Kinder werden sich leicht anstecken (…) Wenn sie dann ihre 
Eltern anstecken, und einer davon qualvoll zu Hause stirbt und 
sie das Gefühl haben, Schuld daran zu sein, weil sie z.B. 
vergessen haben, sich nach dem Spielen die Hände zu waschen, 
ist es das Schrecklichste, was ein Kind je erleben kann.“



Krisenmanagement

Akutphase
Handlungskoordination
Konzept
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"Embedded Anxiety" Corona: Subsysteme
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Krankheitsverständnis

Rolle der Patienten
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Grundlagen- vs. anwendungsorientierte Wissenschaft

Biologischer vs. sozialer Krankheitsbegriff

Paternalismus vs. Autonomie

zurück zur hierarchischen Bürokratie

Hierarchie vs. Korporatismus/Governance

Alternativlosigkeit der übergroßen Mitte vs. Pluralismus

Technozentrismus vs. Markt vs. soziales System

Globalismus vs. nationale Steuerung

Aufmerksamkeitökonomie vs. Pluralismus

„Angst essen Politik auf“

„Über Angst kann man nicht abstimmen. 
Angst ist nicht verhandlungsfähig, 
Angst untergräbt jedes Vertrauen in den, 
der sie nicht teilt, und ermächtigt jeden, 
der sich auf sie beruft, zu 
diktatorischen Maßnahmen.“

Jens Jessen, Die Zeit 19.8.2019

„Warum die Rücksichtsnahme auf die 
Emotionen des Wahlvolks so fatal ist“

Angst und Angstübertönung

„Denn Ängste, die man weder sich selbst 
noch anderen gegenüber eingestehen darf, 
sind der Stoff, den Demagogen brauchen, 
um Gesellschaften zu brutalisieren. 
Faschismus ist immer auch 
Angstübertönungsgetöse.“

Thea Dorn, Die Zeit 4.8.2022

„Fürchten Sie sich nicht?“



Angst: Moralische Umdeutung

„Der Satz „Ich habe Angst“ galt nicht länger
als Ausdruck verachtenswerter Schwäche,
sondern als Zeichen erhöhter Sensibilität,
geschärften Gefahren-, Risiko- und 
Verantwortungsbewusstseins.
(…)
Vermeintlich furchtlose Deutsche haben 
in der Vergangenheit Fürchterliches angerichtet. 
Es ist ein Irrtum, zu glauben, Furchtsamkeit
garantiere das Gegenteil.“

Thea Dorn, Die Zeit 4.8.2022

„Fürchten Sie sich nicht?“ Angst und Identitätspolitik

Angst
Konformismus
(Hyper)Moralisierung
Szientismus

Schrappe, M.: Die schwere Decke,
Cicero Online 10.8.2022

Die vier Grundeigenschaften 

„ … im weiteren Rahmen einer Wissenschafts-
kritik kritische Bezeichnung für ein 
reduktionistisches (s. Reduktionismus) 
Programm, in dem eine universelle Erklärungs-
kompetenz der Wissenschaften vertreten wird (s. 
Verwissenschaftlichung) und die Ideale und Be­
gründungsverfahren (s. Begründung) der exakten 
Wissenschaften, speziell der (empirischen) Natur
wissenschaften, auf die Theoriebildung in den 
Geistes- und Sozialwissenschaften übertragen 
werden sollen.“

Szientismus (Definition 3)

BLACK , N.: Evidence Based Policy. Proceed with Care. Brit. Med. J. 323, 2001, 275-9



Empfänglich für Angst

Vereinsamung
Abnahme des Sozialkapitals
social credit systems
Unauflösbare Widersprüche

Vier Faktoren

Double Think und Hypnose

„Krieg ist Frieden; 
Freiheit ist Sklaverei; 
Unwissenheit ist Stärke“

Aus: Orwell, 1984

„Dein Arm ist so schwer, dass Du ihn nicht mehr anheben kannst / 
Du befolgst alles, was ich Dir auftrage: also heb den Arm “

Hypnotische Regression
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„Zeitenwende-Themen“
im Gesundheitswesen

Evidenz-Basierung

Patienten-Orientierung

Politik: Governance-Modelle

Aus: 2. Offener Brief
Initiative Pandemieaufbereitung



Bedarf: Position des SVR 2001
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Subjektiver Bedarf

Objektive Feststellung einer Erkrankung

Objektiver Behandlungsbedarf (Vorhandensein von
geeigneten Behandlungsverfahren und Einrichtungen)

Kultureller Kontext, gesellschaftlicher Wandel,
gesellschaftliche Akzeptanz

SVR GA 2000/2001, Bd. III1, Nr. 20-23
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Angemessenheit - Definition

"Der Rat … definiert Angemessenheit als
Attribut wirksamer Maßnahmen, in dem deren
Effizienz und deren Übereinstimmung mit
Grundsätzen, Werten und Präferenzen auf der
Ebene von Personen, Gemeinschaften und Gesellschaft
zusammenfassend zum Ausdruck kommt."
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Aus: Leitfaden Risiko-
kommunikation, BMI 2014

„Risikomündigkeit“
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Krise der Demokratie
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Komplexität, Internationalität, vorherrschende Ökonomie

Handlungsfähigkeit , Relevanz, Regelungshohheit

Expertengremien, Befragungen, Verbände, (Schieds-)Gerichte

Zustimmung vs. Vertrauen auf Kompetenz
Politischer Liberalismus vs. Demokratie

Einforderung von Demokratie bei "inszenierter Identität"
Prof. Dr. M. Schrappe

Krise der politischen Entscheidungsfähigkeit

Legitimationskrise

Verlagerung der Entscheidungsebene

Demokratisches Paradoxon

Postdemokratisches Paradoxon

Corona: Politische Theorie
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